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Herzlich willkommen am 
Gymnasium Eltville!

Liebe Schulgemeinde, liebe Leserinnen und Leser ,

in Ihren Händen halten Sie die druckfrische Neuauflage des Schulprospektes 
des Gymnasiums Eltville. Dabei spricht das Motto „Gemeinsam gute Schule ma­
chen!“ für sich selbst.

Als ich im vergangenen Februar vom Staatlichen Schulamt damit beauftragt 
wurde, das Gymnasium Eltville – zusätzlich zur Gutenbergschule in Wiesbaden 
– kommissarisch zu leiten, war ich sehr gespannt, was mich erwarten würde. 
Vielen von Ihnen geht es aktuell wahrscheinlich ähnlich: Sie informieren sich auf 
der Suche nach der geeigneten und richtigen Schule für Ihr Kind – eine Entschei­
dung von nicht unbedeutender Tragweite für viele Familien.

Ich bin überzeugt, dass Ihnen der vorliegende Prospekt einen wertvollen und ehr­
lichen Eindruck über das Schulleben am Gymnasium Eltville vermittelt. Ich lade 
Sie hiermit sehr herzlich ein, sich auf den folgenden Seiten ein eigenes Bild zu 
machen.
Gerne steht Ihnen die Schulgemeinde im weiteren Verlauf Ihrer Entscheidungs­
findung bei Rückfragen zur Verfügung. Denn so habe ich die Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Kolleginnen und Kollegen im letzten Dreivierteljahr jedenfalls 
kennengelernt beim täglich neuen „Gemeinsam gute Schule machen“.

Mit herzlichen Grüßen verbleibt
Ihr

Dr. Martin Buchwaldt, OStD
Schulleiter
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Wir sind ein eigenständiges
Gymnasium,

das in neun Schuljahren (G9) und nach erfolg­
reicher Abiturprüfung zur allgemeinen Hoch­
schulreife führt.

Eingebettet in ein naturnahes Außengelände 
mit weitläufigen Rasenflächen und einem ge­
wachsenen Baumbestand liegt unser Schul­
zentrum am nördlichen Stadtrand von Eltville 
inmitten von Weinbergen und ist fußläufig vom 
Bahnhof zu erreichen.

Direkt vor unserer Schule befinden sich unsere 
Bushaltestellen, sodass unsere Schülerinnen 
und Schüler unkompliziert aus dem gesamten 
Rheingau und der näheren Umgebung des Tau­
nus zu uns gelangen können. Wichtig ist uns, 
dass inzwischen viele unserer Schülerinnen und 
Schüler mit dem Fahrrad zur Schule kommen 
und damit unseren Umweltgedanken tatsäch­
lich mit Leben (er)füllen. Hierfür haben wir eine 
Vielzahl an Abstellflächen und erarbeiten mit 
den Verantwortlichen in Politik und Verwaltung 
ein nachhaltiges Mobilitätskonzept, welches 
das Fahrradwegenetz zu unserer Schule weiter 
fördert und ausbaut.

Unser weitläufiges durch unsere Naturschutz-
AG klima- und insektenfreundlich selbst ange­
legtes und -gepflegtes Schulgelände verfügt 
über mehrere Schulhöfe, Spielfelder und aus­
gedehnte Grünanlagen. Durch unsere Überzeu­
gung, uns aktiv für den Klimaschutz zu enga­
gieren, wächst seit dem letzten Schuljahr aus 
vielen einzelnen Setzlingen unser Schulwald. 
Das Prinzip der Nachhaltigkeit wird auch im 
täglichen Schulbetrieb und in der Anschaffung 
der notwendigen Materialien gelebt. Deshalb ist 
Umweltschule bei uns kein bloßes Etikett.

Unsere Schule

Startseite
https://www.gym-eltville.de/index.php/startseite.html
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Unser Team

Wir – die Schulgemeinde

des Gymnasiums Eltville – wollen gemeinsam 
dazu beitragen, dass unsere Schülerinnen und 
Schüler eigenverantwortlich, selbstbestimmt 
und sozial orientiert mit den vielfältigen 
Herausforderungen unserer heutigen Gesell­
schaft umgehen.

Folgende Grundsätze leiten uns dabei im 
schulischen Leben:

•	 zuhören – sich mitteilen – verstehen
•	 offen, respektvoll und wertschätzend mit­

einander umgehen
•	 die Persönlichkeit fördern und stärken
•	 die Schule mitgestalten
•	 außerunterrichtliche Ereignisse ermög­

lichen
•	 sich mit der Schule als bildendem Lebens­

raum identifizieren

Wir – die Lehrkräfte –

fördern die gymnasiale Leistung der Schülerinnen und Schüler 
unter gleichzeitiger Berücksichtigung ihrer individuellen Bega­
bungen.

Darunter verstehen wir den Erwerb und die weitere Entwick­
lung von:

•	 Kenntnissen und Kompetenzen – sprachliche, mathema­
tisch-naturwissenschaftlich-technische, gesellschafts­
wissenschaftliche, musische, künstlerische, sportliche 
und mediale

•	 Einstellungen – Bereitschaft zum Lernen, Interesse an 
den Perspektiven anderer und Kritikfähigkeit

Grundelemente unseres pädagogischen Wirkens sind dabei:

•	 Freude – angenehmes Lernklima schaffen und positive 
Grundhaltung sowie Leistungsbereitschaft wecken und 
teilen

•	 Verständnis – junge Menschen in ihrer Gesamtsituation 
begreifen

•	 Hilfe und Hilfestellung – schulische und persönliche Pro­
bleme pädagogisch und menschlich sinnvoll begleiten

Lehrkräfte
https://www.gym-eltville.de/index.php/kollegium.html
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Carsten Keller, Joni Chamaon, Steffen Langer,
Holger Ehrlich und Michael Crecelius

Hausmeisterteam

Dr. Martin Buchwaldt
Kommissarischer  

Schulleiter

Jochen Kleinschmidt
Stellvertretender  

Schulleiter

Jochen Doufrain
Studienleiter

Gymnasiale Oberstufe

Claudia Franz und Regina Niebler
Schulsekretärinnen

Das Gymnasium Eltville zeichnet sich durch ein hervor­
ragend ausgebildetes, junges und dynamisches Lehrer­
kollegium aus. Fortbildung und gegenseitige Unter­
stützung haben bei uns einen großen Stellenwert. Als 
Ausbildungsschule profitieren wir von den neuesten fach­
didaktischen und überfachlichen Erkenntnissen. Wir arbei­
ten in multiprofessionellen Teams und verstehen dies als 
Bereicherung und Unterstützung unserer täglichen Arbeit. 
Die Schulsozialarbeit, die Schulpsychologinnen und Schul­
psychologen am Staatlichen Schulamt in Wiesbaden, die 
Agentur für Arbeit, unsere Schulsekretärinnen, unsere 
Hausmeister – und hoffentlich bald –  unsere FSJ-Kraft 
komplettieren unser Team und unterstützen die Lehrkräf­

te in ihrer pädagogischen Arbeit. Im Bereich der pädago­
gischen Nachmittagsbetreuung, in unserer Bibliothek, in 
unseren Musikklassen und im Bereich unserer Arbeitsge­
meinschaften verfügen wir über ein Netzwerk an weiteren 
Unterstützerinnen und Unterstützern, z.B. der Musikschule 
Rheingau e.V., aus der Elternschaft, der Schülerschaft der 
Gymnasialen Oberstufe und unseren ehemaligen Absolven­
tinnen und Absolventen, die nicht nur gerne auf ihre Zeit am 
Gymnasium Eltville zurückblicken, sondern sich auch weiter 
tatkräftig einbringen wollen. Für ein gutes Lernklima sorgt 
unser gesamtes Team und freut sich darauf, die Laufbahn 
Ihres Kindes aktiv zu begleiten.

Unsere Lehrkräfte, die Schulsozialarbeit und das 
gesamte Schulpersonal stehen unseren Schüler­
innen und Schülern gerne auch außerhalb der 
Unterrichtszeit mit Rat und Tat zur Seite.

Dr. Uwe Juras
Fachsbereichleiter I

Sprachen, Kunst, Musik

Michael Zeitz
Fachsbereichsleiter III

Mathematik, Naturwissenschaften

Michael Burow
Fachsbereichleiter II

Gesellschaftswissenschaften
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Unser MakerSpace

Im Zuge der Projektwoche des Schuljahres 
2021/22 wurden mit Unterstützung von Schü­
lerinnen und Schülern der Mittel- und Oberstufe 
der Maker Space des Gymnasiums Eltville aus­
gestattet und ins Leben gerufen. Hiermit wollen 
wir unsere Schülerinnen und Schüler schon heute 
auf die Arbeitswelt von morgen vorbereiten.

In den zwei zur Verfügung stehenden Räumen 
können interessierte Schülerinnen und Schüler 
kreativen Arbeiten nachgehen. So wurde unter 
anderem ein Podcaststudio für Audioaufnah­
men gebaut, in dem mehrere Mikrofone genutzt 
werden können. Ebenso können Videoaufnah­
men vor einem Green-Screen angefertigt wer­
den.

Zur weiteren Ausstattung gehören ein moderner 
großformatiger Farbdrucker, ein Plotter, ein 3D-
Drucker, Lichttechnik, ein Stop-Motion-Studio, 
eine moderne Kamera mit passendem Gimbal, 
eine Grundausstattung für eine Fahrradwerk­
statt sowie eine Drohne, die für Luftaufnahmen 
genutzt werden kann. Der Maker Space wird 
einen zentralen Beitrag im Rahmen der Berufs­
orientierung und der Bildung in der digitalen Welt 
liefern. 

Unsere Ausstattung

Modern ausgestattete, helle Klassen- 
und Fachräume

und hervorragend ausgestattete und ständig erweiterte, ge­
pflegte Fachsammlungen laden zu einem spannenden und inter­
aktiven Unterricht ein. Unsere Schülerinnen und Schüler wissen 
die folgende Ausstattung besonders zu schätzen:

•	 flächendeckendes W-LAN in allen Schul- und Unterrichts­
räumen

•	 Display- oder Beamerlösungen in allen Klassen- und Fach­
räumen

•	 moderne Fachräume und Sammlungen in den Naturwis­
senschaften, Informatik, Musik und Kunst

•	 Streich- und Blasinstrumente im Klassensatz für die 
Musikklassen

•	 modernste Fachsammlungen mit digitalisierten Schnitt­
stellen in den Naturwissenschaften

•	 hervorragend ausgestattete Schülerbibliothek
•	 130 in das Schul-W-LAN eingebundene iPads stehen im 

Schulportal tagesaktuell zur Ausleihe im Unterricht zur 
Verfügung

•	 Makerspace mit Plotter, 3D-Drucker, Podcast- und 
Erklärvideo-Studio und Green-Screen, MacBook Pro mit 
Videoschnitt, Fotobearbeitung und 3D-Software bis hin 
zur Fahrradwerkstatt und Nähmaschine

•	 Sport- und Spielgeräte für die bewegte Pause
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Einmal jährlich nehmen unsere 
Schülerinnen und Schüler am 
TOEFL-Test teil. Des Weiteren 
sind wir auf die Unterstützung der 
Philipp-Kraft-Stiftung, Hessen­
Forst sowie ivm  Mobilitäts­
agentur stolz. Unsere Schule 
nimmt an Erasmus- und eTwi­
ning-Projekten teil und koope­
riert im Bereich der Berufs­
orientierung mit verschiedenen 
Universitäten und Hochchulen im 
Rhein-Main-Gebiet.

Unsere Zertifikate

Für die meisten Fünftklässler ist die Situ­
ation in der neuen Schule in den ersten 
Tagen ziemlich aufregend: Der neue Schul­
weg, die Größe der neuen Schule, das Fach­
lehrerprinzip, die vielen neuen Gesichter, die 
Erfahrung, auf einmal wieder zu den Kleinen 
zu gehören – an all dies muss man sich erst 
einmal gewöhnen.

Am Gymnasium Eltville ist uns die Unter­
stützung unserer Schülerinnen und Schü­
ler besonders wichtig. In den ersten Tagen 
verbringen die neuen Klassen 5 noch sehr 
viel Zeit mit der Klassenlehrerin oder dem 
Klassenlehrer, um sich gegenseitig kennen­
zulernen und die neue Umgebung zu erkun­
den. Eine Klassengemeinschaft wird dort 
schnell wachsen, wo Gemeinschaft gelebt 
und mögliche Anfangsschwierigkeiten anti­
zipiert werden.

Unsere eigens hierfür geschulten Klassen­
paten aus der Jahrgangsstufe 9 stehen in 
den ersten Wochen immer wieder den neuen 
Schülerinnen und Schülern des Jahrgangs 5 
zur Seite („Große helfen Kleinen"). So kön­
nen sich unsere „Neuen“ schnell zurechtfin­
den und haben immer vertraute Ansprech­
partnerinnen und Ansprechpartner, die ihnen 
bei möglichen Problemen kompetent zur 
Seite stehen.

Bis zur Jahrgangsstufe 8 umfasst die 
Stundentafel maximal 30 Stunden, womit 
der gesamte Pflichtunterricht im Vormittag 
untergebracht werden kann. Eine Ausnahme 
bilden unsere Profilklassen in der Jahr­
gangsstufe 6 und der vorgezogene Wahl­

unterricht Spanisch ab Jahrgangsstufe 8.
Für individuelle Neigungen und Begabungen, 
insbesondere aber zur Stärkung des Team- 
und Gemeinschaftsgedankens, bieten wir 
seit Jahren höchst erfolgreich in den Jahr­
gangsstufen 5 die Musik- und Sportklassen 
an. Alle fünften Klassen erhalten außerdem 
eine Stunde Informatik und werden im 
Umgang mit den schuleigenen Tablets ge­
schult.

Mit den zweiten Fremdsprachen Fran­
zösisch und Latein beginnen bereits ab 
Jahrgangsstufe 6 die ersten curricularen 
Wahlmöglichkeiten; frühestmögliche Förde­
rung von Mehrsprachigkeit betrachten wir 
als Gewinn. Schnupperunterricht bereitet 

unsere Schülerinnen und Schüler behutsam 
auf die Entscheidungsfindung vor. Die Eltern 
erhalten die notwendigen Informationen im 
Rahmen eines Elternabends. 

Neben der dritten Fremdsprache (Spanisch 
ab Jahrgangsstufe 8 oder  9) setzen wir 
mit dem Wahlunterricht ab der Jahrgangs­
stufe  9 einen Schwerpunkt im Bereich 
MINT. Mit IT-NAWI oder Informatik können 
zusätzliche Unterrichtsfächer angewählt 
werden, die zum naturwissenschaftlichen 
Arbeiten anleiten.

Flankierend gibt es ab der Jahrgangsstufe 5 
im Bereich des Ganztages eine große Band­
breite an Arbeitsgemeinschaften.

Gleitender Übergang und Stundenplan
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Musik und Kunst
Den Fächern Musik und Kunst wird am Gymnasium 
Eltville große Bedeutung beigemessen. Sie wecken 
Kreativität und leisten einen unschätzbaren Anteil an 
Identitätsstiftung und Gemeinschaftsförderung. Jede 
und Jeder, der unsere Konzerte mit Vernissage besucht 
hat oder in unseren Ensembles musiziert, weiß sich als 
Teil einer großen und wunderbaren Schulgemeinschaft.

Das Erscheinungsbild unserer Schule ist geprägt von 
der Präsentation künstlerischer Arbeiten in wechseln­
den Ausstellungen in unserem Schulgebäude wie auch 
außerhalb der Schule. Hierbei profitiert das Fach Kunst, 
ebenso wie viele andere Fächer, von der tatkräftigen 
Unterstützung des Fördervereins des Gymnasiums 
Eltville. 
Am Gymnasium Eltville besteht regelmäßig die Mög­
lichkeit, einen Leistungskurs Kunst in der gymnasialen 
Oberstufe anzuwählen.

Seit dem Schuljahr 2008/2009 werden Musikklas­
sen angeboten. Sie sind ab der Jahrgangsstufe 5 auf 
zwei Schuljahre angelegt, wobei jeweils abwechselnd 
eine Bläser- und eine Streicherklasse angeboten wird. 
Nach der Klasse 6 geben die Kinder ihre Instrumente 

Unsere Schwerpunkte

dann an die jüngeren Jahrgangsstufen weiter.
Im Anschluss an den Besuch der Musikklasse nutzen 
viele Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, am 
Schulorchester und/oder der schulischen Big Band teil­
zunehmen.

Diese Musik-AGs sind Angebote für Schülerinnen und 
Schüler aller Altersstufen. Das musikalische AG-Ange­
bot wird ergänzt durch die Trommel-AG und den Unter­
stufenchor. 

Musikklassen und Musik-AGs gestalten gemeinsam die 
traditionellen Konzerte: das Adventskonzert und das 
Sommerkonzert. Beide Veranstaltungen werden durch 
Kunstausstellungen bereichert. Die Konzerte mit Kunst­
ausstellung gehören zu den mit Spannung erwarteten 
Höhepunkten unseres Schullebens.

Die „Talentshow“ wird vom jeweiligen Musik-Grundkurs 
der Jahrgangsstufe Q3 ausgerichtet. Sie ist eine der am 
besten besuchten Abendveranstaltungen unserer Schul­
gemeinde, bei der beeindruckende musikalische Leistun­
gen geboten werden.

Unsere Schwerpunkte
https://www.gym-eltville.de/index.php/

unsere-schwerpunkte.html

Musik- und Sportklassen
https://www.gym-eltville.de/index.php/
digitaler-info-tag.html
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Sport
 
Sport dient bei weitem nicht nur der Bewegungsförderung: 
Teamgeist, Geschicklichkeit, Ausgleich, Wettkampf und Fair­
ness sind nur einige Stichworte, die hier bespielhaft genannt 
werden. Das sportliche Aushängeschild unserer Schule sind 
die überregional bekannten und bei allen Gegnerinnen gefürch­
teten Fußballmädels.

Seit dem Schuljahr 2016/17 besteht am Gymnasium Eltville die 
Möglichkeit, eine Sportklasse zu besuchen. In den Klassen 5 
und 6 werden in dieser Klasse vier Sportstunden erteilt. Ver­
pflichtende Schwerpunktsportarten sind für Mädchen Fußball 
und für Jungen Handball. Vorkenntnisse in den Profilsport­
arten sind aber nicht unbedingt erforderlich. Voraussetzung 
für die Aufnahme in die Sportklasse ist neben der gesund­
heitlichen Eignung mindestens die Note 2 im Fach Sport, vor­
wiegend Ehrenurkunden bei den Bundesjugendspielen sowie 
die gute Bewältigung der schulischen Anforderungen in der 
Grundschule. Zur Feststellung von Eignung und Geschicklich­
keit wird vorab ein sportmotorischer Test durchgeführt.

Die großen Pausen am Vormittag und die Mittagspausen kön­
nen unsere Schülerinnen und Schüler zu „bewegten Pausen“ 
machen und u.a. Geräte wie Waveboards, Einräder, Diabolos, 
Jonglierbälle, Roller, Tischtennisschläger, Bälle und Pedalos 
ausleihen.

Ein wichtiges Element unserer Schulkultur sind regelmäßige 
Sportturniere in unterschiedlichen Ballsportarten (Völker- und 
Brennball, Basketball, Volleyball, Fußball).
Die jährlichen stattfindenden Bundesjugendspiele sind aus 
dem Schulkalender der Unter- und Mittelstufen nicht wegzu­
denken. Jedes Jahr findet der Eltviller Duathlon (Radfahren 
und Laufen) statt, ein Sportevent der Extraklasse mit anschlie­
ßendem Schulfest. Unsere Schülerinnen und Schüler bewäl­
tigen eine ausgewählte Strecke von bis zu 10 Kilometern in 
ihrem eigenen Tempo. 
Auch werden an unserer Schule immer wieder erfolgreich 
Mannschaften zu den Jugend trainiert für Olympia Wett­
kämpfen entsandt.

Die Etablierung des Leistungsfaches Sport und das zusätz­
liche Angebot das Fach Sport (dreistündig) in der Qualifika­
tionsphase der gymnasialen Oberstufe mit Möglichkeit der 
Wahl zum 5. Prüfungsfach im Abitur zu belegen, unterstreicht 
den Stellenwert des Faches am Gymnasium Eltville. Eine Viel­
zahl von Bewegungsangeboten zum Ausgleich und zur Ent­
spannung vom Unterrichtsalltag hält der Ganztagsbereich mit 
seinen Arbeitsgemeinschaften bereit

UNSEre Schwerpunkte
https://www.gym-eltville.de/index.php/

unsere-schwerpunkte.html
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Fremdsprachenfolge am Gymnasium Eltville

1. Fremdsprache
ab Jg. 5

Englisch	

2. Fremdsprache
ab Jg. 6

Französisch
Latein

3. Fremdsprache
ab Jg. 8/9

Französisch
Latein
Spanisch (auch ab Kl. 8)

Neue Fremdsprache
ab Jg. 11 (E-Phase)

Italienisch

Mehrsprachigkeit trägt zur Persönlichkeits- und 
Identitätsentwicklung unserer Schülerinnen und 
Schüler in einer zunehmend multikulturellen und 
vielfältigen Gesellschaft bei. Wir bieten unseren 
Schülerinnen und Schülern auf unterschiedlichs­
ten Ebenen die Anwendung der im Rahmen unse­
res Fremdsprachen-Profils erworbenen Kompe­
tenzen an.

•	 Teilnahmemöglichkeiten am TOEFL-Test 
(Test of English as a Foreign Language; 
außerschulischer, standardisierter Sprach­
test) für die Jahrgänge 5 bis 13 (Q3) mit 
spezieller Vorbereitung im Jahrgang 11 (E); 
in drei unterschiedlichen Niveaustufen, für 
Unter-, Mittel- und Oberstufe, mit Stärken- 
und Schwächenanalyse und Feststellung 
des aktuellen Sprachniveaus gemäß GER 
(Gemeinsamer Europäischer Referenz­
rahmen).

•	 Jährlich stattfindende Austauschfahrten 
mit dem Lycée Georges de la Tour in Metz; 
Unterricht und Besichtigungsprogramm zu­
sammen mit den französischen Partnern. 
Ab dem Schuljahr 2022/23 wird für die 
Schülerinnen und Schüler aus der Sekundar­
stufe I ein Austausch mit dem Collège Joa­
chim du Bellay in Montrichard angeboten.

•	 Englischfahrt nach Südengland in Zu­
sammenarbeit mit einem externen Partner 
(Schülersprachreisen), begleitet von Eng­
lischlehrkräften unserer Schule; Unterbrin­
gung in Gastfamilien.

•	 Einsatz des FranceMobil, eines Angebots 
des Institut Français, in Jahrgangsstufe 6 mit 
dem Ziel, spielerisch mit der französischen 
Sprache vertraut zu werden.

•	 Italienischaustausch mit Vercelli bzw. 
Porretta Terme in der gymnasialen Ober­
stufe.

Unser Sprachenkonzept

2. Fremdsprache
https://www.gym-eltville.de/
index.php/informationen-zur-wahl-der-
2-fremdsprache.html

3. Fremdsprache
https://www.gym-eltville.de/index.

php/wahlpflichtunterricht.html

•	 Viele Tagesveranstaltungen der Fachschaf­
ten Latein und Französisch in Mittelstufe 
und Einführungsphase: Besuch des Cinéfê­
te, eines französisches Filmfestes, Ausflug 
nach Straßburg bzw. ins römische Mainz 
oder Trier, Besuch der Saalburg oder Projekt­
tage mit römischem Frühstück, lateinischer 
Konversation und Filmen zum Thema Anti­
ke.

•	 Das White Horse Theatre bietet in unserem 
Atrium drei Aufführungen in englischer Spra­
che für die Unter-, Mittel-, und Oberstufe an.

•	 Teilnahme interessierter Mittelstufen­
schülerinnen und Mittelstufenschülern am 
spanischsprachigen Vorlesewettbewerb 
Leo, leo… ¿qué lees? (seit 2022) sowie 
Tagesveranstaltungen der Fachschaft Spa­
nisch in der Oberstufe wie der Besuch eines 
Flamenco-Workshops und einem spani­
schen Frühstück.

•	 Seit Mai 2022 gehören zwei Intensivklassen 
mit vornehmlich ukrainischen Schülerinnen 
und Schülern zu unserer Schulgemeinschaft.
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Förderung von Anfang an
bis zum Abitur

Unsere MINT-interessierten (MINT= Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) 
Schülerinnen und Schüler können in jeder Klassenstufe mindestens ein außerunterrichtliches 
Zusatzangebot nutzen. Die Angebote bauen sukzessive MINT-Kompetenzen auf und ent­
wickeln so die Grundlage für erfolgreiche Wettbewerbsteilnahmen (Science Olympiaden, Ju­
gend forscht u.a.) und starke MINT-Leistungskurse in der gymnasialen Oberstufe. Durch ihre 
Praxisorientierung sind die Angebote aber auch geeignet, motivierte, aber im theoretischen 
Bereich schwächere Schülerinnen und Schüler anzusprechen und zu stärken.

MINT-Förderung

Forscherkids (Klassenstufen 5/6)

Nawi AG I	 Laborpraxis: Feuer, Wasser, Erde, Luft und Leben

Technik AG I	 Robotik I, Messtechnik I, Flugzeugbau und vieles mehr

Juniorforscher (Klassenstufe 7/8)

Nawi AG II	 Gewässerökologie, ergänzende Themen zum menschlichen Körper

Technik AG II	 Robotik II, Messtechnik II, Brückenbau und Informatik

Wahlunterricht IT-Nawi (Klassenstufen 9/10)

MINT-Profilkurs (E-Phase) Laborpraxis und Studienorientierung ab dem Schuljahr 2023/24

Maker Space- und Jugend forscht-AG (Klassenstufe 9 – Abitur)

Wir sind Umweltschule!

Der Umweltschulgedanke wird in unserer Schulgemeinde gelebt. Zu 
unseren vielfältigen Umweltschutzmaßnahmen und -aktionen zählen 
die ökologische Bepflanzung unseres Schulgeländes durch die Natur­
schutz-AG, die erfolgreiche Teilnahme an Umweltwettbewerben, Schul­
wald-Pflanzungen im Stadtwald und die Entwicklung eines nachhalti­
gen Mobilitätskonzeptes.
Wir freuen uns, dass wir für unsere Aktivitäten im November 2021 mit 
dem Zertifikat Hessische Umweltschule ausgezeichnet wurden.

Unser MINT-Konzept

Naturschutz -AG
https://www.gym-eltville.de/
index.php/naturschutz-ag.html
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Arbeitsgemeinschaften

Wir möchten unseren Schülerinnen und Schülern ein möglichst breites Spektrum an 
freiwilligen AGs anbieten. Dabei sind wir stets offen für Wünsche unserer Schülerin­
nen und Schüler. Eine aktuelle Übersicht finden Sie über dem beigefügten QR-Code.

Viele außerunterrichtliche Angebote geben unseren Schülerinnen und Schülern im­
mer wieder Gelegenheit, zusätzliche naturwissenschaftliche, technische, gesell­
schaftswissenschaftliche, soziale, sprachliche, künstlerisch-musische und sportliche 
Lernerfahrungen zu sammeln. Unsere Schülerinnen und Schüler werden von ihren 
Lehrkräften fortlaufend unterstützt und beraten, eigene Stärken und Interessen zu 
entwickeln, Kompetenzen zu vertiefen und Potenziale zu erkennen. Unsere Schule 
kooperiert im Bereich der Studien- und Berufsorientierung u. a. mit der Universität 
Mainz, Hochschulen, Sportvereinen, Wirtschaftsunternehmen und der Agentur für 
Arbeit.

Die betreute Teilnahme am Girls‘Day und Boys‘Day und die Durchführung der zwei­
wöchigen Schülerpraktika (jeweils Jahrgang 9 und 11) trägt zur Persönlichkeits­
entwicklung bei, eröffnet Einblicke in die Berufswelt und hilft bei der qualifizierten 
Studien- und Berufsorientierung. 

Unser Ganztagsangebot

Mensa

In unserer Mensa können unsere Schüler­
innen und Schüler für 4,50 € oder 4,80 € 
ein warmes Mittagessen einnehmen. Die 
Entscheidung über die Teilnahme am Mit­
tagessen kann täglich und kurzfristig ge­
troffen werden; ein Bon ist nicht erforder­
lich. Während des Vormittags können in 
der Mensa Getränke und kleine Zwischen­
mahlzeiten erworben werden. 
Die Mensa-Betreiber richten das Mensa­
Angebot an den Anforderungen einer ge­
sunden und abwechslungsreichen Ernäh­
rung aus. Den aktuellen Speiseplan finden 
Sie auf unserer Homepage.

Christiane Tietze
Vertreterin des Mensa-Teams

Mensa
https://www.gym-eltville.de/

index.php/mensa.html

Arbeitsgemeintschaften
https://www.gym-eltville.de/index.php/

arbeitsgemeinschaften.html
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Schulbibliothek, Hausaufgabenbetreuung und Lern-

unterstützung

Eine Hausaufgabenbetreuung bieten wir von Montag bis Donnerstag von 13.45 Uhr 
bis 14.45 Uhr für die Klassen 5 bis 7 an. Die Hausaufgabengruppen werden von Lehr­
kräften betreut.

Von Lehrkräften geleitete Lernlabore, die mit digitalem und analogem Übungs­
material ausgestattet sind, bieten Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, 
individuelle Lernrückstände in den Hauptfächern selbstständig aufzuarbeiten. Die 
Lernlabore finden an drei Nachmittagen ebenfalls von 13.45 bis 14.45 Uhr statt.

Unter dem Motto „Schüler helfen Schülern“ vermitteln wir ausgewählte Oberstufen­
schülerinnen und -schüler für fachbezogene Hausaufgabenbetreuung und Nachhilfe. 
Die Unterstützung findet nachmittags in unseren Räumlichkeiten statt und kostet 
pro Schulstunde à 45 Minuten 10 €. Neben Einzelbetreuung sind auch Gruppen von 
maximal drei Schülerinnen und Schülern möglich, die sich die Kosten teilen. Termin­
absprache und Bezahlung erfolgen privat.

Hausaufgabenbetreuung
https://www.gym-eltville.de/index.php/

hausaufgabenbetreuung.html
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Leseförderung

Unsere hervorragend ausgestattete Schulbiblio­
thek hat Öffnungszeiten am Vormittag, lädt aber 
auch nachmittags von Montag bis Donnerstag 
in der Regel von 13.45 Uhr bis 14.45 Uhr zum 
Schmökern, Recherchieren oder Schachspielen 
ein.

Um zu evaluieren, welche Fähigkeiten unsere 
Schülerinnen und Schüler beim Umgang mit 
Texten an den Tag legen, wird in den Jahrgangs­
stufen  5 und  7 das Salzburger Lesescreening 
durchgeführt. 

Darüber hinaus veranstalten wir im Rahmen des 
Eltviller Lesefestes jährlich zahlreiche Autoren­
lesungen mit bekannten Jugendbuchautoren, 
bei denen die Schülerinnen und Schüler auch die 
Gelegenheit haben, die betreffenden Autoren per­
sönlich kennen zu lernen und zu befragen.

Bei unserem in der Jahrgangsstufe 6 stattfin­
denden Vorlesewettbewerb können die Kinder 
selbst aktiv werden. Dabei werden zunächst die 
Klassensieger, dann der Schulsieger ermittelt; 
letzterer kommt dann in den Kreisentscheid. 

Jede Menge Lesestoff und Informationen finden 
unsere Schülerinnen und Schüler in unserer 
Schülerbibliothek. Auf über 100 Quadratmetern 
finden derzeit rund 8000 Bücher Platz. Zahlrei­
che Sitzgelegenheiten laden zum Verweilen ein. 
Die breite Fensterfront eröffnet den Blick auf den 
begrünten Schulhof. Die Titel sind vielfältig und 
modern.

Unsere Schulbibliothek und Leseförderung
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Solidarität heißt bei uns Verantwortung übernehmen, so entstand 
im Sommer 2014 das Projekt „MIALE“, das durch die private Initia­
tive unserer Kollegin Sylke Neu ins Leben gerufen wurde. Die von 
uns unterstützte St. Anne‘s School Kibera ist eine Vorschule in den 
Slums von Nairobi mit 65 Kindern, drei Lehrerinnen und einer Kö­
chin.

Seit 2014 fließen die Erlöse schulischer Veranstaltungen, aber auch 
vieler oft sehr fantasievoller Einzelaktivitäten und Veranstaltungen 
von Klassen wie auch zahlreiche Einzelspenden in das Projekt. 
Dank dieser Unterstützung konnten unter anderem Schulmateria­
lien, Lebensmittel für ein regelmäßiges Frühstück und ein warmes 

Unser Miale-Projekt

Nähere Informationen zu dem Projekt finden Sie auf 
der Homepage unseres Fördervereins unter

https://www.fv-gym-eltville.de/projektmiale/index.php
oder direkt über den QR-Code.

Steuerlich absetzbare Spenden können auf das Konto 
des Fördervereins des Gymnasiums Eltville überwiesen 

werden:

IBAN DE36 5105 0015 0461 0204 45
BIC NASSDE55XXX

Verwendungszweck „Projekt Miale“

Mittagessen, ein Frischwassertank und eine Toilettenanlage so­
wie eine medizinische Grundversorgung sichergestellt werden. 
Dank unserer Hilfe können seit 2016 alle Schülerinnen und Schüler 
der Vorschule ab 6 Jahren eine öffentliche Grundschule besuchen, 
deren Abschluss im Alter von etwa 15 Jahren ihnen die Basis für 
eine berufliche Ausbildung und damit für einen Weg aus der Armut 
bieten kann.
2019 wurde ein lange gehegter Traum wahr und wir konnten, nach 
einem persönlichen Besuch von Frau Neu und Herrn Haueisen in 
Kibera, den Bau eines neuen Schulgebäudes anstelle der alten 
Wellblechhütte realisieren. Nun haben unsere Patenkinder einen 
sauberen und hellen Lernort zum Wohlfühlen.

Miale-Projekt
https://www.fv-gym-eltville.de/
projektmiale/index.php
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Indem wir schützende Persönlichkeitsfaktoren stärken, wollen wir unseren Schülerinnen und 
Schülern helfen, ihr Leben verantwortlich in die Hand zu nehmen, Entscheidungen sicherer 
zu treffen, im Konfliktfall positive Lösungen zu finden und ihr Leben ohne Suchtmittel zu ge­
stalten. Dem dienen die folgenden Bausteine:

Unser Präventionskonzept

Klassenpaten
Schülerinnen und Schüler der 9. Klas­
sen stehen – insbesondere in den ersten 
Schulwochen – unseren neuen Fünft­
klässlern mit Rat und Tat zur Seite.

Präventionsprogramm
Das Präventionsprogramm in Klasse  5 
dient der Stärkung der Klassengemein­
schaft, der Festlegung von Regeln im Um­
gang miteinander sowie dem Training von 
Konfliktlösungsstrategien. Sechs der ins­
gesamt acht Einheiten des Programms 
werden von den Kolleginnen und Kollegen 
der Schulsozialarbeit durchgeführt.

Streitschlichter
Eine Gruppe von Schülerinnen und Schü­
lern der Klassen 8 vermittelt bei Konflikten 
unter Mitschülern ohne die Beteiligung 
von Lehrkräften nach dem Ansatz der Me­
diation. Die Streitschlichter werden von 
einem Kollegen der Schulsozialarbeit und 
einer Lehrerin ausgebildet und begleitet.

No-Blame-Approach
Sollte es zu Mobbing kommen, wird dies 
nach dem „No-Blame-Approach“ bearbei­
tet.

Klassenrat
Die Klassen 5 – 10 beraten, diskutieren 
und entscheiden über selbst gewählte 
Themen.

Präventionsrat Oberer Rheingau
Das Gymnasium Eltville engagiert sich 
aktiv in diesem Gremium aller mit Kinder– 
und Jugendarbeit befassten Einrichtun­
gen.

Projekttage

Klasse 6: „Achtsamkeit, Kooperation &
Respekt“ 

Durch das Erspüren der eigenen Grenzen 
sowie das Erkennen und Respektieren der 
Grenzen der anderen soll der respektvolle 
Umgang miteinander gefördert werden. Die­
ser Projekttag wird für den gesamten Jahr­
gang von der Schulsozialarbeit und der Prä­
ventionslehrkraft durchgeführt.
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Rauchfreie Schule
Unsere siebten Klassen nehmen regelmäßig 
am Bundeswettbewerb „Be smart, don’t start“ 
teil. Beim Umgang mit rauchenden Schüler­
innen und Schülern setzen wir in erster Linie 
auf Beratung. Bei Jüngeren streben wir eine 
enge Zusammenarbeit mit dem Elternhaus an.

Jugendmedienschutz 
Wir beteiligen uns am Projekt „Rheingauer 
Medienscouts“. Ältere Schülerinnen und 
Schüler werden ausgebildet, jüngere zu be­
raten, wenn bei der Nutzung „Neuer Medien" 
Schwierigkeiten auftreten. Es gibt Präventions­
veranstaltungen in Form von Klassenprojek­
ten zu Themen wie Datenschutz, Verhalten in 
Sozialen Netzwerken, Netiquette. Bei ernste­
ren Problemen und bei Cyber-Mobbing steht 
eine Lehrkraft als Jugendmedienschutzbeauf­
tragter zur Verfügung. Für die Eltern des 
Jahrgangs  5 werden Präventionsangebot 
und Ansprechpartner jeweils auf einem 
Informationsabend vorgestellt. Ein Kollege der 
Schulsozialarbeit begleitet das Projekt.

Schulsozialarbeit
Die Schulsozialarbeit am Schulzentrum Eltville 
wird im Auftrag des Rheingau-Taunus-Kreises 
vom VIE – Verein für individuelle Erziehungs­
hilfen e.V. bereitgestellt. Das Team besteht 
aus vier Personen und steht für Einzelberatung 
für Schülerinnen und Schüler wie auch Eltern 
zur Verfügung. Ebenso führt es bei Bedarf 
Klassenprojekte durch. Im Jahrgang  5 findet 
das Präventionsprogramm „Soziales Lernen“ 
statt, das den Kindern helfen soll, eine gute 
Klassengemeinschaft mit gegenseitigem 
Vertrauen zu entwickeln und ihre Konflikte in 
konstruktiver Weise zu lösen.

Unsere Schulsozialarbeit ist an Schultagen 
von 07.45 – 14.00 Uhr zu erreichen:

06123-906992 oder
schulsozialarbeit@vie-ev.de

Bernd Ruppert
Dipl. Päd.

Susanne Speth
Dipl. Soz. Päd.

Miriam Dörenkämper
Erziehungswissenschaft (M.A.)

Joachim Zajonz
Dipl. SozialarbeiterSchulsozialarbeit

https://www.gym-eltville.de/index.php/
schulsozialarbeit.html

Unsere Schulsozialarbeit
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Unsere Oberstufe

Die Einführungsphase 

Der Unterricht in der Einführungsphase findet in den Pflicht­
fächern im Klassenverband statt, dies im eigenen Ober­
stufentrakt des Schulgebäudes. Darüber hinaus bieten wir 
unseren Schülerinnen und Schülern ein breites Wahlangebot 
im Pflicht- und Profilbildungsbereich: Musik oder Kunst, 
Erdkunde, Informatik, Latein, Französisch, Italienisch oder 
Spanisch als fortgeführte zweite, dritte oder Italienisch als neu 
beginnende Fremdsprache, Wirtschaftsenglisch sowie Kurse 
zum Erwerb des Fremdsprachenzertifikates TOEFL (Englisch), 
MINT-Laborpraxis und Studienvorbereitung.
Darüber hinaus gibt es im Profilbildungsbereich die Schüler­
firma, in der Schülerinnen und Schüler unternehmerisch tätig 
werden, sowie Möglichkeiten kooperierender Kurse (Informa­
tik, Chinesisch) und die Nutzung der Studientagsangebote an 
der Internatsschule Schloss Hansenberg.

Voraussetzungen

Mit dem erfolgreichen Abschluss der Jahrgangsstufe 10 an einem Gymnasium oder dem qualifizierenden Real­
schulabschluss haben Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit eine gymnasiale Oberstufe zu besuchen.
Am Gymnasium Eltville ist diese – wie an allen anderen hessischen Gymnasien – in die einjährige Einführungs­
phase und die zweijährige Qualifikationsphase gegliedert. Ziel ist der Erwerb des Hessischen Landesabiturs 
oder des schulischen Teils der Fachhochschulreife.
Hierbei freuen wir uns sowohl über alle Schülerinnen und Schüler unserer eigenen Mittelstufe, als auch über 
Schülerinnen und Schüler anderer Mittelstufen und Schulformen. Diese werden im Rahmen unserer Ein­
führungsphase mit großem Engagement am Gymnasium Eltville integriert und auf die Qualifikationsphase vor­
bereitet.

Die Qualifikationsphase 

Ab der Qualifikationsphase erfolgt der Unterricht dann im Kurs­
system. Sie umfasst vier in sich abgeschlossene Semester, 
die zum Hessischen Landesabitur führen. Die Schülerinnen 
und Schüler können im Rahmen der geltenden Oberstufen- 
und Abiturverordnung (OAVO) ihren individuellen Fächerkanon 
selbst bestimmen. Dabei müssen zwei Leistungsfächer 
belegt werden, die anderen Fächer werden auf Grundkurs­
niveau unterrichtet. Die Leistungsfächer Englisch, Deutsch, 
Politik und Wirtschaft, Mathematik sowie Biologie werden 
regelmäßig angeboten. In der Regel kommen je nach Ein­
wahl auch Leistungskurse in Latein, Französisch, Kunst, Ge­
schichte, Chemie, Physik und Sport zustande. Mit einem von 
Jahr zu Jahr variablen Angebot an Kurskombinationen wird 
den Bedürfnissen und Wünschen jedes einzelnen Jahrgangs 
Rechnung getragen. Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler 
optimal auf das Landesabitur sowie ein darauffolgendes 
Studium an einer Hochschule oder den Eintritt in das Berufs­
leben vorzubereiten. Hierzu gibt es im Rahmen der gymnasia­
len Oberstufe am Gymnasium Eltville durchgängig begleitende 
Angebote zur Berufs- und Studienorientierung.

Gymnasiale OberStufe
https://www.gym-eltville.de/index.php/

informationen-fuer-die-gos.html
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Nach dem Hessischen Schulgesetz bestimmen die Eltern und 
Erziehungsberechtigten den Bildungsweg ihres Kindes. Zur Beurteilung 
der Eignung des Kindes sollten Sie unbedingt eng mit den Lehrkräften 
der abgebenden Grundschule zusammenarbeiten und deren Empfeh­
lung eine große Bedeutung zumessen.

Zur Beratung über Anforderungen und Inhalte des Gymnasiums stehen 
aber auch wir Ihnen selbstverständlich zur Verfügung. Unsere Schul­
sekretärinnen Frau Niebler und Frau Franz sind Ihnen gerne bei der Ver­
einbarung eines Gesprächstermins behilflich.

Wir freuen uns sehr auf jedes neue Mitglied unserer Schulgemeinde!

Aufnahme ins Gymnasium Eltville

Kontakt
https://www.gym-eltville.de/index.php/
kontakt.html



AUFNAHMEANTRAG

Hiermit beantrage ich, 

Name, Vorname des Antragstellers

Anschrift

E-Mail

Name des Kindes             Klasse

Telefon 

die Mitgliedschaft im: 
Rieslingstr. 24
65343 Eltville

Ich bin damit einverstanden, dass mein jährlicher Vereinsbeitrag in Höhe von € ............................. 
(mind. 26,00 € jährlich) jährlich von meinem Konto abgebucht wird. 

Die Datenschutzbestimmungen gemäß DSGVO sowie die aktuelle Satzung des Vereins  
habe ich zur Kenntnis genommen. (www.fv-gym-eltville.de)

EINZUGSERMÄCHTIGUNG
Hiermit ermächtige ich den FÖRDERVEREIN DES GYMNASIUMS ELTVILLE e.V. den jährlichen Mitgliedsbeitrag bis  
auf Widerruf von folgendem Konto per Lastschrift einzuziehen: 

Kontoinhaber

IBAN

BANK

BIC/SWIFT

Ort, Datum Unterschrift 

Aufnahmeantrag Förderverein des Gymnasiums Eltville e.V. Gläubiger-ID DE76ZZZ00000400278 Version 2.0 Januar 2023

1. Vors. Dr. Elke Meisel
info@fv-gym-eltville.de

Ort, Datum Unterschrift 





Gymnasium Eltville
Wiesweg 7
65343 Eltville am Rhein
06123 908020	
poststelle@gymnasium.eltville.schulverwaltung.hessen.de 
http://www.gym-eltville.de

Wir freuen uns auf Dich!


